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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV Stangenroth III : SV Frankenheim II 
Samstag, 01.04.2023, 16:30 Uhr

Rahm macht den Sack zu

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TSV Stangenroth III hat der SV Frankenheim II am Samstag in
weniger als 210 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nordost (Bayerischer
TTV - Unterfranken-Nord) gesammelt. Beim TSV Stangenroth III lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 11:27 behielten die Gäste
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SV Frankenheim II mit 3 Ersatzspielern
angereist war.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ohne Satzgewinn für Schmitt / Kleinhenz verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Schleicher / Gebert. Schmitt / Katzenberger gegen Rahm / Herbert hieß
das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf
dem Spielberichtsbogen. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Wehner /
Rott das Spiel mit 1:3 gegen Kamm / Klein abgaben und eine Niederlage kassierten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz
Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Florian Schmitt sein Spiel gegen Marco
Herbert letztlich in vier Sätzen. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Norbert Schmitt bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Rudi Rahm, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das
musste man neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Jürgen Kleinhenz überzeugte im Einzel gegen Daniel Kamm,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Eine knappe Niederlage gab es daraufhin hingegen für Marcel
Katzenberger beim 2:3 gegen Klaus Schleicher. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Jannik Wehner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ramon Gebert verlor. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Dennis Rott eine Niederlage in vier Sätzen gegen Mirco Klein
kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. 2:3 endete anschließend das Einzel
zwischen Florian Schmitt und Rudi Rahm aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Stangenroth III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 13:15 bei 6 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Frankenheim II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 21:7. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Stangenroth III

Doppel: Schmitt / Kleinhenz 0:1, Schmitt / Katzenberger 0:1, Wehner / Rott 0:1 
Einzel: F. Schmitt 0:2, N. Schmitt 0:1, J. Kleinhenz 1:0, M. Katzenberger 0:1, J. Wehner 0:1, D. Rott
0:1 

 SV Frankenheim II
Doppel: Rahm / Herbert 1:0, Schleicher / Gebert 1:0, Kamm / Klein 1:0 
Einzel: R. Rahm 2:0, M. Herbert 1:0, K. Schleicher 1:0, D. Kamm 0:1, M. Klein 1:0, R. Gebert 1:0
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